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Seit 20 Jahren sind die Musikerinnen und Musiker immer mit Freude dabei.

Ein musikalisches Kleinod feiert Geburtstag
20 Jahre Ennert Ensemble und Ennert-VOCALIS-Chor

Bericht auf Seite 4
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Bündnis 90 / Die Grünen Beuel informiert

Ein gelungenes Nachbarschaftsfest
Der Primelweg wurde zur langen Tafel

SPD Beuel informiert

SPD setzt auf neue Wege für den Beueler Sport
Enge Zusammenarbeit trotz finanzieller Lage möglich

Straßenfest am Primelweg

HOLZLAR Bei bestem Spätsommer-
wetter fanden sich am Sonntag, dem 
6. September, zwischen 11 und 16 
Uhr rund 80 Nachbarinnen und 
Nachbarn aller Altersgruppen an ei-
ner dekorativen Tafel zusammen und 
machten den Primelweg für einige 
Stunden zum Herzstück des Viertels.
Während sich die Kinder beim Tram-
polin austoben konnten, genossen 
die Jugendlichen und Erwachsenen 
ein ruhiges Schattenplätzchen oder 
die einladende Sitzbank in der Sonne 
für anregende Gespräche. Was je-
der Einzelne zum Buffet mitgebracht 

hatte, trug dazu bei, nicht nur den 
Leib, sondern auch die Seele zu er-
freuen - ein buntes Miteinander, ge-
nauso, wie es sich die Organisatoren 
erhofft hatten.
Besonders erfreulich: Die positiven 
Rückmeldungen der Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer machten deut-
lich, wie groß das Bedürfnis nach 
solchen Begegnungen im Quartier 
ist. Es wurde eine Vielzahl an Ideen 
für den Ortsteil geteilt und zusam-
mentragen. (Text: Klaus Schinke)

Christine Keutgen-Plümpe

Ende: Bündnis 90 / Die Grünen Beuel informiert

Die Bonner Haushaltslage ist durch 
die jüngst verhängte Haushalts-
sperre extrem angespannt. Gerade 
deshalb müssen wir bei wichtigen 
Projekten neue Wege gehen und 
stärker darauf schauen, wie Stadt, 
Vereine und private Akteure gemein-
sam Lösungen entwickeln können.
Ein gutes Beispiel dafür ist 
der einstimmig beschlossene 
Antrag von SPD, CDU und FDP 

zur zusätzlichen Sporthalle für 
Beuel. Die Verwaltung soll zunächst 
den Bedarf bei den Beueler Sport-
vereinen ermitteln. Anschließend 
sollen gemeinsam Anforderungen 
und geeignete städtische Grund-
stücke geprüft werden. Der neue 
Ansatz ist hierbei, dass die Vereine 
den Bau der Halle in Eigenleistung 
finanzieren sollen. So werden Kräf-
te gebündelt und trotz begrenzter 

öffentlicher Mittel wichtige Infra-
struktur geschaffen.
Auch beim geplanten Förderzentrum 
mit Dreifachsporthalle an der Röls-
dorfstraße hat die SPD durch einen 
Änderungsantrag Verbesserungen 
erreicht. Geprüft werden soll, ob 
ausreichend Stellplätze vorgesehen 
sind und ob sich die Umkleiden bei 
größeren Sportveranstaltungen flexi-
bel zusammenlegen lassen.

„Die Beueler Sportvereine leisten 
jeden Tag einen enorm wichtigen 
Beitrag. Wir wollen sie deshalb nicht 
mit ihren Herausforderungen allein 
lassen. Gerade in Zeiten knapper 
Kassen müssen wir gemeinsam neue 
Lösungen finden und die Möglichkei-
ten von Stadt und Vereinen zusam-
menbringen“, sagt SPD-Fraktions-
sprecher Benedikt Stratmann.

Benedikt Stratmann

Ende: SPD Beuel informiert
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Anzeige

Norwegen hautnah
Vortragsreihe „das-kaleidoskop“  
startet am 28.09.26 im Kinopolis Bad Godesberg in die neue Saison

Fotos: Reiner Harscher

Das Reisefieber wird wieder ge-
weckt - die beliebte Vortragsreihe 
„das-kaleidoskop“ startet in die 
neue Saison. Bis zum Frühjahr 
2027 folgen wieder die besten 
Referenten und Weltreisenden 
der Einladung von Veranstalter Mi-
chael Neißen und präsentieren ihre 
Länderreportagen und Abenteuer 
auf der großen Kinoleinwand.
Am Montag, den 28.09.26, ist der 
bundesweit bekannte Fotograf 
Reiner Harscher mit seiner neu-
en Reise-Reportage „Norwegen“ 
Gast im Kinopolis Bad Godesberg 
(Moltkestr. 7-9, 53173 Bonn). Ab 
19.30 Uhr führt er die Besucher mit 
spektakulären Bildern und fesseln-
den Geschichten auf der Leinwand 
durch die Fjorde in die Arktis.
Die schönsten und berühmtes-
ten Fjorde, ein großartige Natur, 
farbige Küstenstädte wie Bergen, 
Alesund oder Trondheim, die wild-
romantischen Lofoten im Sommer 
und Winter und schließlich die 

Gletscher Spitzbergens: Durch das 
große Nordland Norwegen reist 
der Fotograf und Filmer Reiner Har-
scher mit Schiffen der Hurtigruten, 
mit Wohnmobil und Zelt. Er bringt 
seine Zuschauer auf der Leinwand-
reise zu den schönsten Plätzen, wo 
er als Fotograf vor 40 Jahren seine 
Kariere begann. Plätze, die er in den 
letzten Jahren immer wieder intensiv 
erlebt, gefilmt und fotografiert hat.
Der Weg führt teilweise auch ent-
lang der Hurtigrute durch die wilde 
Schönheit der berühmten Fjorde zum 
Nordkap und schließlich hinein ins 
Eis der Polar-Region Norwegens.
Die Mitternachtssonne im Sommer 
und magische Nordlichter verzau-
bern das Fjordland gleichermaßen. 
Auf vielen Reisen hat Reiner Har-
scher malerische Szenen eingefan-
gen und zeigt sie seinen Zuschauern 
auf großer Kinoleinwand. Da entfal-
tet sich an steilen Felsen, dort wo 
Lappland im Meer endet, die Natur 
in üppiger Form. Hier nutzen Papa-

geitaucher, Tölpel und Lummen den 
kurzen Sommer, um zu tausenden 
in regelrechten Vogelhochhäusern 
ihren Nachwuchs groß zu ziehen. 
Von der Steilküste des Nordkaps 
geht die Reise zu den Inseln des 
hohen Nordens, nach Spitzbergen. 
Da sind kalbende Gletscher und 
Richtung Nordpol erstreckt sich 
die einsame Welt aus Eis. Hier jagt 
der König der Arktis, der Eisbär, das 

größte Landraubtier unseres Pla-
neten.
Eintrittskarten für diese faszinie-
rende „Reise im Kinosessel“ sind 
unter www.kinopolis.de/bn 
sowie an den Kinokassen des Ki-
nopolis erhältlich.
Weitere Infos zur Vortragsreihe: 
www.neissen-events.de 
Am 09.11.2026 heißt das Reiseziel 
im Kinopolis „Namibia“.
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Ein musikalisches Kleinod feiert Geburtstag
20 Jahre Ennert Ensemble und Ennert-VOCALIS-Chor

Fortsetzung der Titelseite

Pützchen. Vor 20 Jahren begann am 
Ennert etwas, das sich im Laufe der 
Jahre zu einer kleinen musikalischen 
Erfolgsgeschichte entwickeln sollte. 
Für die Kirchenmusikerin Marita Her-
sam war es rückblickend eine echte 
Sternstunde der Kirchenmusik: die 
Gründung des Instrumentalensem-
bles, dem Ennert Ensemble und des 
Ennert-VOCALIS-Chores.
Den Anstoß für die Idee, ein Inst-
rumentalensemble zu gründen, ist 
einer Cellistin zu verdanken, die 
gemeinsam mit einer Violinistin auf 
die damals noch neue hauptamtliche 
Kirchenmusikerin zuging. Diese war 
zu jener Zeit bereits seit einem Jahr 
für die katholischen Gemeinden St. 
Adelheid am Pützchen, Christ-König 
in Holzlar und St. Antonius in Niede-
rholtorf verantwortlich.

Aus der gemeinsamen Begeisterung 
für geistliche Musik - von Telemann 
und Bach über Mendelssohn Barthol-
dy bis hin zu modernen Komponisten 
wie John Rutter - entwickelte sich 
über die Jahre eine feste musikali-
sche Gemeinschaft. Immer wieder 
kamen neue Instrumentalisten hinzu, 
die sich ehrenamtlich engagierten 
und bereit waren, regelmäßig zu 
proben und die Festhochämter an 
den Feiertagen ebenso wie Konzerte 
musikalisch zu gestalten.
„Für mich ist es ein ganz hoher 
Wert, dass diese Gruppierungen 
über Jahrzehnte hinweg mit ihrem 
musikalischen Können und ihrem ho-
hen qualitativen Anspruch bestehen 
geblieben sind“, betont Marita Her-
sam. „Denn ein besonderes musika-
lisches Erlebnis entsteht nicht von 

heute auf morgen. Es wächst über 
Jahre hinweg - durch gemeinsames 
Musizieren, durch Verlässlichkeit und 
vor allem durch die Treue der Men-
schen, die sich immer wieder Zeit für 
die Musik nehmen.“
Und weiter sagt Frau Hersam: „So 
sind in den vergangenen 20 Jahren 
Klangkörper gewachsen, die sich bis 

heute weiterentwickeln. Das 20-jäh-
rige Bestehen beider Kirchenmusik-
ensembles ist deshalb ein schöner 
Anlass, einmal innezuhalten, zurück-
zublicken und all jenen zu danken, 
die diese besondere musikalische 
Gemeinschaft über zwei Jahrzehnte 
hinweg mit Leben erfüllt haben.“ 
wm

Die Ennert-Ensembles bei einem Konzert in Sankt Adelheid am 
Pützchen. Fotos: mh
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Flohmärkte laden zum Stöbern ein
Pützchen und Vilich-Müldorf mit vielen Angeboten

Pü/ViMü. Erst kürzlich fanden in ver-
schiedenen Beueler Ortsteilen offe-
ne Hofflohmärkte statt. Der Herbst 
ist dann die Zeit der Hallenmärkte, 
deren erste in Pützchen und Vilich-
Müldorf bevorstehen.
Den Anfang macht der Bürgerverein 
Vilich-Müldorf am 27. September 
von 10 bis 16 Uhr in der Müh-
lenbachhalle, Wilfried-Hatzfeld-Str. 
2. Angeboten werden Kleidung, 
Karnevals-kostüme, Spiele, Deko-
ration, Selbstgemachtes und vieles 
mehr. Sie sind herzlich eingeladen, 
mitzumachen. Melden Sie sich bitte 
per E-Mail an: flohmarkt@bv-vilich-
mueldorf.de.
Für das leibliche Wohl ist auch ge-
sorgt: Mittags werden warme Spei-
sen angeboten, nachmittags gibt es 
Kuchen und Waffeln. Warme und kal-

te Getränke können ebenfalls erwor-
ben werden. Weitere Infos gibt es im 
Netz auf www.bv-vilich-mueldorf.de.
Stöbern und dabei hoffentlich ein 
Schnäppchen finden kann man am 
4. Oktober auch in Pützchen. Die 
Katholische Fraungemeinschaft am 
Pützchen (kfd) in der Pfarrgemein-
schaft am Ennert lädt dazu alle Fa-
milien, Kinder, Nachbarn und Floh-
markt-Fans zwischen 10 und 12:30 
Uhr ganz herzlich in das Pfarrzent-
rum am Adelheidisplatz ein.
Dort findet der jährliche Kinder- und 
Babyflohmarkt statt. Verkäufer*in-
nen bieten Baby- und Kinderklei-
dung, Spielzeug, Brettspiele, Kin-
derbücher und alles rund ums Kind 
an. Besucher können in gemütlicher 
Atmosphäre nach neuen Lieblings-
stücken stöbern. Von Kinderbeklei-

dung über Spielzeug bis zum Kinder-
wagen, alles, was Babys und Kinder 
brauchen können, wird in Eigenver-
antwortung der jeweiligen Verkäu-
fer*innen angeboten. Denn, was das 
eine Kind nicht mehr braucht, kann 
für das andere genau passend sein. 
Auch für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Gebäck gesorgt.
Wer etwas verkaufen möchte, mel-

det sich für die Tischvergabe bei 
der Organisationsleitung: Frau Ute 
Tabbert, Tel.: 0151/67679899. Die 
Standgebühr beträgt 7 Euro. Für 
eine selbst mitgebrachte Kleider-
stange zusätzlich 2 Euro. Tische 
werden gestellt. Den Erlös spendet 
die Frauengemeinschaft St. Adelheid 
am Pützchen jedes Jahr für Anliegen 
in der Gemeinde. wm
 

Im Frühjahr und Herbst finden Flohmärkte in der Vilich-Müldorfer 
Mühlenbachhalle statt. Foto: wm
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Radioshow, Musik und Verantwortung
Aufführungen für junge Menschen im Theater Marabu

Kräuterfest im  
Beueler Heimatmuseum

Das „Teen Ensemble Marabu“ stolpert und übernimmt dann Ver-
antwortung. Foto: kr

Beuel. „350 Hertz - Dein Radio 
gegen miese Laune und fiese Ge-
danken“ (ab 6 J.) ist eine interak-
tive Musiktheaterperformance als 
Radioshow. Darin kommen Kinder 
mit ihrer Stimme, die sich im durch-
schnittlichen Frequenzbereich um 
350 Hertz bewegt, zu Wort. Sie spre-
chen über Ängste beim Einschlafen, 
über traurige und einsame Momente 
und über fiese Gedanken, die miese 
Laune machen. Moderiert, musika-
lisch begleitet und gestaltet wird die 
Sendung von Kuscheltieren, die als 

„Experten des Kinderalltags“ bes-
tens über die Sorgen und Nöte ihres 
jungen Publikums Bescheid wissen 
und ihm mit Rat und Tat zur Seite 
stehen und humorvoll Lebenshilfe 
leisten. Aufführungen am 21. und 
22. September jeweils um 10 Uhr 
im Theater Marabu, Beuel, Kreuz-
straße 16.
In der aktuellen Produktion des 
Teen Ensemble Marabu verhandeln 
17 Jugendliche in der Stückentwick-
lung „Stolpern“ wie Verantwortung 
übernehmen aussehen kann (ab 13 

J.). Irgendwo zwischen Schuld und 
Verantwortung halten die Gedanken 
an und frieren ein. Eigentlich sollte 
man jetzt Haltung zeigen und Ver-
antwortung übernehmen. Statt des-
sen dreht man sich im Kreis - immer 
wieder. Was passiert, wenn dieses 
Sich-im-Kreis drehen zur Normalität 
wird? Wenn sich das Widersetzen 
zu schwer anfühlt oder man Angst 
davor hat. Man löst sich aus den 
eingefrorenen Gedanken, steht auf, 
stolpert über Hindernisse, lernt sie zu 
bezwingen und anzupacken! Termin: 
23. September um 10 Uhr.
In „Silent Calling“ (ab 12 J.) ver-
weben sich Treibender Techno und 
Hip-Hop Beats mit Motiven aus 
Beethovens großer Fuge (op. 133) 
zu einer urbanen Klangwelt. 
Darin schaffen drei Tänzer*innen mit 
Tanzstilen der Hip-Hop-Kultur und 
Contact Improvisation Momente, 
die ganz widersprüchliche Gefühle 
hervorrufen. Das Publikum ist ein-

geladen, sich aktiv zu beteiligen, sich 
zu begegnen und wahrzunehmen. 
Silent Calling ist eine partizipative 
Performance über das stumme Ru-
fen nach Verbindung in einer lauten 
Welt. Die Aufführung ist am 30. Sep-
tember um 18 Uhr.
Ticketreservierung über die Home-
page www.theater-marabu.de; 
mail@theater-marabu.de; 
Tel. 0228/ 433 97 59. wm

Ein Tag voller Duft, Geschmack und 
Wissen rund um die Welt der heimi-
schen Kräuter. Am Sonntag, 4. Okto-
ber, von 15 bis 18 Uhr findet im Hei-
matmuseum Beuel das inzwischen 
schon traditionelle Kräuterfest statt. 
Die Gäste durchstreifen den nach al-
tem Vorbild gestalteten Bauerngar-
ten. Alle Pflanzen sind beschriftet 
und bieten spannende Einblicke in 
ihre Verwendung in Küche und Heil-
kunde. Sie können an den Pflanzen 
riechen und vorsichtig probieren, 

wie sie schmecken. Danach gibt es 
im gemütlichen Innenhof gegen ein 
Spende Kaffee und Kuchen sowie lie-
bevoll verpackte Kleinigkeiten, wie 
Marmeladen, Lavendelsäckchen, 
Teebäutelchen und Essig-Varianten. 
Bei schlechtem Wetter steht hierfür 
die Museumscheune offen.
Eingeladen sind Jung und Alt zu 
einem besonderen Nachmittag im 
Beueler Heimatmuseum, Wagner-
gasse 2-4. 
Der Eintritt ist frei.

In „Silent Calling“ laden Tänze-
rinnen und Tänzer das Publikum 
ein, sich zu beteiligen. Foto: tm
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Monatstermine von StattRei-
sen Bonn erleben e. V.
Der Bonner Bogen
Der „Bonner Bogen“ auf dem Gelän-
de der ehemaligen Zementfabrik ist 
die derzeit neueste und spannends-
te Stadterweiterung in Bonn. Dort, 
wo einst die Mitglieder der Familie 
Bleibtreu Zement herstellen ließen, 
entsteht jetzt hochkarätige Archi-
tektur. Anders als beim Posttower 
und dem Internationalen Kongress-
zentrum entsteht hier eine dem Ort 
angepasste Bebauung für unter-
schiedliche Nutzer. Die Geschichte 
des Industriepioniers Bleitreu und 
der „Oberkasseler Zementfabrik“ 
bleibt hier noch erlebbar.
Sonntag, 4. Oktober, 14 Uhr
Treffpunkt: Königswinterer Straße/
Ecke Heinr.-Konen-Straße
Dauer: 2 Stunden
Beitrag: 12 / 10 Euro
Das Historische Vilich - Die 
Stiftskirche und der Ortskern
Mit einem Rundgang durch den 
historischen Ortskern von Vilich 
nehmen wir einen Stadtteil auf, der 
auf wenigen Metern eine mehr als 
1.000-jährige Kulturgeschichte wi-
dersspiegelt.
Das historische Vilich bildet nicht nur 
den Kern des heutigen Stadtbezirks 
Beuel, sondern hat mit der Geschich-
te des Stiftes eine wohl einzigartige 
Entwicklung aufzuweisen. Was heu-
te manchem fast wie ein Freilicht-
museum erscheint, ist das Ergebnis 
einer wechselvollen Geschichte, zu 
deren Verständnis es einer sach-
kundigen Erläuterung bedarf. Denn 
zur Geschichte Vilichs gehört nicht 
nur die Heilige Adelheid, die erste 
Äbtissin des Stiftes, sondern auch die 
spannende Baugeschichte der Stifts-
kirche, der historische Friedhof mit 
seinen markanten Mauern und das 
Bürgermeister-Stroof-Haus. Und na-

türlich geht es auch zur Wasserburg 
Lede und zu dem geheimnisvollen 
Abwasserkanal.
Samstag, 10. Oktober, 14:30 Uhr
Treffpunkt: Vor dem Haus der Be-
gegnung, Adelheidisstraße 15
Dauer: ca. 1 bis 1,5 Stunden 
Beitrag: 12 / 10 Euro
Beuel - Die Bonner Sonnenseite
Im 19. Jahrhundert wurde aus dem 
Fischerdorf Beuel die Wäschestadt 
am Rhein. Seit der Wende zum 20. 
Jahrhundert wurden die ungelieb-
ten Industriebetriebe aus Bonn 
ins „arme“ rechtsrheinische Beuel 
umgesiedelt. Beuel kann auf eine 
spannende Industriegeschichte 
zurückblicken. Wir bieten einen Ta-
petenwechsel der besonderen Art 
und einen winzigen kulinarischen 
Höhepunkt, made in Beuel. 
Sonntag, 11. Oktober, 14 Uhr
Treffpunkt: An der Kennedybrücke 
in Beuel, vor dem Lokal Rheinlust 
(Rheinseite) 
Dauer: ca. 2 Stunden
Beitrag: 12 / 10 Euro
StattReisen Bonn erleben e. V.
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Evangel. Kirchengemeinde Oberkassel-Königswinter

60 Jahre Stadtpatronin
Wallfahrtswoche zu Ehren der Heiligen Adelheid

Freie Plätze bei Freizeittreffs

Sonntag, 20. September
11 Uhr - Gottesdienst: Pfarrerin So-
phia Döllscher, Große Evangelische 
Kirche Oberkassel
18 Uhr - Abendgottesdienst: Pfar-

rerin Sophia Döllscher, Evangelische 
Kirche Dollendorf
Sonntag, 27. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl: Pfarrer Stefan Mispagel, Chris-

Endlich Wochenende. Schule und 
Arbeit pausieren. Besonders schön 
wird die freie Zeit, wenn man sie mit 
netten Menschen und angenehmen 
Aktivitäten verbringt. Die Pfarrstelle 
für Behindertenarbeit des Evange-
lischen Kirchenkreises An Sieg und 
Rhein bietet in Zusammenarbeit mit 
der Evangelischen Erwachsenenbil-
dung An Sieg und Rhein Freizeitkurse 
für Menschen mit Behinderung an. 
Die Gruppen treffen sich einmal im 

tuskirche Altstadt Königswinter
17 Uhr - B-A-C-H - der größte Mu-
siker, Kantorin Stefanie Ingenhaag, 
Evangelische Kirche Dollendorf
Freitag, 2. Oktober

19 Uhr - Konzert für Bläser und 
Orgel: Auftaktkonzert zum 2. Ober-
kasseler Orgelherbst Kantorin Stefa-
nie Ingenhaag, Große Evangelische 
Kirche Oberkassel

Monat samstags an verschiedenen 
Orten im Kirchenkreis. So wird im 
Städtischen Jugendzentrum in Sankt 
Augustin bei den beiden Samstags-
treffs in netter Gemeinschaft gekocht 
und gegessen. Mit bunten Farben und 
vielen abwechslungsreichen kreativen 
Methoden arbeiten die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der Kunstkurse 
„Farbklekse“ und „Bunte Welt“, die 
sich unter fachkundiger Leitung im 
Therapiezentrum in Bonn-Beuel tref-

fen.Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, bei dem auch immer wieder 
kleine Feste oder Ausflüge, zum Bei-
spiel in eine Bowling-Bahn, in einen 
Tierpark oder ins Kino locken, bietet 
der Freizeittreff Hangelar.
Und nicht zuletzt freut sich ein junges 
Team unter der Leitung einer Kran-
kenschwester in Niederpleis darauf, 
mit Kindern und Jugendlichen zwi-
schen sechs und 18 Jahren zu basteln, 
zu kochen und zu spielen.

In den Kursen gibt es noch freie Plät-
ze, ein Einstieg ist auch jetzt möglich, 
erbeten wird nur eine Anmeldung.
Informationen und Anmeldung 
unter evangelische-erwachsenen-
bildung.de/kategorien/angebote-fuer-
menschen-mit-behinderung und bei 
Pfarrerin Christiane Böcker, christiane.
boecker@ekir.de.
Pfarrstelle für Behinderten-
arbeit: www.ekasur.de/pfarrstelle-
fuer-behindertenarbeit

Pützchen. Die Wallfahrt zu St. Adel-
heid gehört seit Jahrhunderten zu 
den bedeutendsten religiösen Tra-
ditionen der Region und lädt Jahr 
für Jahr zahlreiche Pilgerinnen und 
Pilger sowie interessierte Menschen 
nach Pützchen ein. Das Jubiläum „60 
Jahre dritte Stadtpatronin Bonns“ 
verleiht den diesjährigen Feierlich-
keiten eine besondere Bedeutung.
Den Auftakt der Wallfahrtswocche 
machte der feierliche Eröffnungs-
gottesdienst am 29. August in der 

Pfarrkirche St. Adelheid, der von den 
Pfarrern Michael Dörr und Markus 
Feggeler sowie Pastoralreferent Jo-
nas Kalkum zelebriert wurde. Ober-
bürgermeister Guido Déus hatte 
erstmals die Ehre, die traditionelle 
Votivkerze anzuzünden. Die musi-
kalische Gestaltung übernahm der 
Kammerchor an St. Adelheid, der den 
Gottesdienst mit anspruchsvoller 
Chormusik bereicherte. Nach Been-
digung des Gottesdienstes erfolgte 
am nahe gelegenen „Brünnchen“ 

die traditionelle Brunnenweihe - der 
Ort, an dem nach der Legende die 
Vilicher Äbtissin Adelheid eine lang 
andauernde Dürreperiode beendete. 
OB Guido Déus und Guido Pfeiffer, 
stellvertretender Beueler Bezirksbür-
germeister, überbrachten am histori-
schen Ort Grußworte.
Die Wallfahtsoktav fand an den dar-
auffolgenden Tagen ihre Fortsetzung 

- Kinder der Beueler Kitas besuch-
ten das Brünnchen, für wallfahren-
de Frauen endete die Pilgerreise mit 
Kaffee und Kuchen, Männer trafen 
sich unter dem Motto Bibel & Bier 
am Brünnchen. Mit einer feierlichen 
Abschlussmesse und anschließender 
Lichterprozession endete die Wall-
fahrt 2026 zu Ehren der Heiligen 
Adelheid. wm

„Mut tut gut“ ist das Motto der diesjährigen Wallfahrt. OB Guido 
Déus entzündet die Votivkerze, Guido Pfeiffer beobachtet die 
Aktion. Foto: pr



|  9Wir in Beuel | 22. Jahrgang | Nr. 19 | Freitag, 18. September 2026 | Kw 38 | Rautenberg Media

Tag der offenen Tür im Sankt-Adelheid-Gymnasium
Herzlich willkommen am Samstag, 26. September - wir freuen uns auf Sie und auf Euch

Willkommen im SAG

Zum Tag der offenen Tür lädt 
das Sankt-Adelheid-Gymnasium am 
Samstag, 26. September (Pütz-
chens Chaussee 133, 53229 Bonn). 
Zwischen 9 und 13 Uhr haben in-
teressierte Viertklässlerinnen und 

ihre Eltern sowie Interessierte an 
der Oberstufe die Möglichkeit, an 
Informationsveranstaltungen und 
Führungen durch das Schulgebäude 
teilzunehmen. Jeweils zur vollen und 
halben Stunde begrüßt unser Schul-
leiter, Herr Oldeweme, unsere Gäste. 
Anschließend zeigen wir Ihnen und 
euch unsere wunderschöne Schule. 
Die erste Führung beginnt um 9 Uhr, 
die letzte um 12 Uhr. Den Viertkläss-
lerinnen bieten wir eine spezielle 
spannende Kinderreise durch die 
Schule, die Interessierten an der Ober-
stufe können sich an einem speziellen 
Infostand informieren.
Unsere Lehrerinnen und Lehrer, Eltern 
und Schülerinnen stehen den ganzen 
Tag für Einzelauskünfte bereit. Sie 
informieren gerne über unser Schul-
leben und unsere speziellen Angebo-
te, z. B. in den Bereichen Sprachen, 

Technik, Naturwissenschaften, Sport, 
Kunst und Kultur. Kennlerngespräche 
können Sie sowohl am Tag der offe-
nen Tür als auch telefonisch verein-
baren. Weitere Informationsabende 
(alle inhaltsgleich) finden am 8. Ok-
tober, am 3. sowie am 18. November 
jeweils um 19 Uhr im Hauptgebäude 

statt. Überzeugen Sie sich, gemein-
sam mit Ihrer Tochter, von der beson-
ders warmherzigen Atmosphäre, den 
besonderen Stärken und - nicht zu-
letzt - der grünen Umgebung unserer 
Schule. Wir freuen uns auf Ihren und 
euren Besuch. Weitere Informationen 
unter www.sag-bonn.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

14.09.–02.11.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Anzeige

56 neue Azubis, neun Standorte und jede Menge Teamgeist: Ausbildungsstart bei Auto Thomas
Bonn, 1. September 2026 - 
Für 56 junge Menschen begann 
am Dienstag ein neuer Lebens-
abschnitt: Die Auto Thomas Fir-
mengruppe begrüßte ihre neuen 
Auszubildenden zum Start ins Be-
rufsleben. Zum gemeinsamen Auf-
takt kamen die Nachwuchskräfte 
aus den verschiedenen Standorten 
der Unternehmensgruppe im Auto 
Thomas Logistik-Center in Bonn-
Pützchen zusammen. 
Nach einer kurzen Begrüßung 
durch Florian Maacks, Prokurist 
der Auto Thomas Firmengrup-
pe, der die neuen Kolleginnen und 
Kollegen im Namen der gesamten 
Geschäftsführung willkommen 
hieß, stand zunächst der offizielle 
Teil des Tages auf dem Programm. 
Dabei ging es nicht nur um das ge-
genseitige Kennenlernen und erste 
organisatorische Informationen. 
Bereits am ersten Arbeitstag absol-
vierten die neuen Auszubildenden 
ihre erste gemeinsame Schulung 
und erhielten damit einen ersten 
Einblick in die Themen und Anfor-
derungen, die sie in den kommen-
den Jahren begleiten werden. 
„Der erste Arbeitstag bleibt einem 
meistens lange im Gedächtnis. 
Genau deshalb ist es uns wichtig, 
unseren neuen Auszubildenden 
von Beginn an zu zeigen, dass sie 
bei Auto Thomas nicht einfach nur 
eine Ausbildung beginnen, sondern 
Teil eines großen Teams werden“, 
erklärt Florian Maacks. 

Besondere Leistungen verdie-
nen besondere Anerkennung 
Der Ausbildungsstart wurde gleich-
zeitig genutzt, um Auszubildende 
aus den bestehenden Jahrgängen 
für besondere Leistungen im Be-
trieb oder in der Berufsschule 
auszuzeichnen. 
Als Anerkennung erhielten die Ge-
ehrten jeweils einen Gutschein, 
etwas „Nervennahrung“ für die 

kommenden Aufgaben sowie einen 
zusätzlichen Tag Sonderurlaub. 
Damit möchte Auto Thomas nicht 
nur gute Leistungen honorieren, 
sondern den jungen Kolleginnen und 
Kollegen auch zeigen, dass beson-
deres Engagement wahrgenommen 
und wertgeschätzt wird. 
Vom Schulungsraum an den Ki-
ckertisch 
Nach dem offiziellen Teil wurde es 

sportlich. Bei einem professionell 
moderierten Kickerturnier traten 
die Auszubildenden gegeneinander 
an. An mehreren Kickertischen wur-
de gespielt, angefeuert und um den 
Einzug in die nächste Runde ge-
kämpft. 
Die Bilder des Tages zeigen dabei 
vor allem eines: Aus vielen neuen 
Gesichtern wurde innerhalb we-
niger Stunden eine Gemeinschaft. 
Auch Führungskräfte und Ausbilder 
ließen es sich nicht nehmen, selbst 
an den Kickertisch zu treten. 
Für die besten Teams warteten am 
Ende Pokale und die gemeinsame 
Siegerehrung. 
Die Ausbilder standen diesmal 
auch hinter dem Grill 
Natürlich durfte bei so viel sport-
lichem Ehrgeiz auch die Stärkung 
zwischendurch nicht fehlen. Für das 
leibliche Wohl sorgten die beiden 
Ausbilder Martin Hinz und Marius 
Macion, die für ihre neuen Kollegin-
nen und Kollegen kurzerhand selbst 
hinter dem Grill standen. 
So blieb zwischen Schulung und 
Turnier ausreichend Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men, erste Kontakte zu knüpfen 
und die neuen Kolleginnen und Kol-
legen auch abseits des offiziellen 
Programms kennenzulernen. 
„Uns ist wichtig, dass der Start ins 
Berufsleben etwas Besonderes ist. 
Natürlich gehören Informationen, 
Regeln und Schulungen zu einem 
ersten Arbeitstag dazu. 
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Anzeige

56 neue Azubis, neun Standorte und jede Menge Teamgeist: Ausbildungsstart bei Auto Thomas
Aber genauso wichtig ist es, mit-
einander zu lachen, sich kennen-
zulernen und direkt das Gefühl zu 
bekommen: Hier gehöre ich dazu“, 
sagt Martin Hinz, Ausbilder bei 
Auto Thomas. 
Auch Marius Macion, Leiter Mar-
keting und Ausbilder bei Auto 
Thomas, zieht ein positives Fazit: 
„Wenn am Ende eines solchen Ta-
ges überall lachende Gesichter zu 
sehen sind und wir direkt positives 
Feedback bekommen, haben wir 
vieles richtig gemacht. Einen ersten 
Arbeitstag vergisst man nicht so 
schnell - und genau deshalb möch-
ten wir einen Einstieg schaffen, an 
den sich unsere neuen Kolleginnen 
und Kollegen gerne erinnern.“ 
Nach der Siegerehrung endete der 
gemeinsame Willkommenstag - und 
für die 56 neuen Auszubildenden 
begann damit endgültig ihre Aus-
bildungszeit bei Auto Thomas. 

Ausbildung als wichtiger Be-
standteil der Zukunft 
Die Ausbildung junger Menschen hat 
innerhalb der Auto Thomas Firmen-
gruppe seit vielen Jahren einen ho-
hen Stellenwert. Dabei geht es dem 
Unternehmen nicht ausschließlich 
um die Vermittlung fachlicher Inhalte. 
Die Auszubildenden sollen sich per-
sönlich entwickeln, Verantwortung 
übernehmen und frühzeitig Teil der 
Unternehmensgemeinschaft werden. 
Mit Veranstaltungen wie dem ge-
meinsamen Willkommenstag möchte 
Auto Thomas genau dafür von An-
fang an die Grundlage schaffen. 
Denn der erste Schritt ins Berufs-
leben darf durchaus etwas anders 
aussehen: mit neuen Kollegin-
nen und Kollegen, einer ersten 
Schulung, Grillwürstchen, Tisch-
kicker - und hoffentlich einem 
ziemlich guten Gefühl für das, 
was kommt. 

Über Auto Thomas 
Die Auto Thomas Firmengruppe 
ist ein familiengeführtes Unter-
nehmen mit jahrzehntelanger 
Tradition. Als einer der größten 
Mobilitätspartner der Region be-
schäftigt das Unternehmen mehr 
als 650 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an verschiedenen 
Standorten im Raum Bonn, Rhein-
Sieg-Kreis, Rhein-Erft-Kreis sowie 
in Euskirchen und Umgebung. 
Neben dem Verkauf von Neu- 
und Gebrauchtfahrzeugen bietet 
die Unternehmensgruppe umfas-
sende Mobilitäts-, Werkstatt- und 
Servicelösungen für private und 
gewerbliche Kunden. Gleichzeitig 
spielt die Ausbildung des eigenen 
Nachwuchses eine zentrale Rolle 
in der langfristigen Personalent-
wicklung des Unternehmens. 
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Anzeige

Ladies Night bei Pflanzen Breuer -  
ein Abend zum Stöbern, Entdecken und Genießen
Am Donnerstag, 1. Oktober, wird 
es bei Pflanzen Breuer in Sankt 
Augustin wieder besonders stim-
mungsvoll: Von 18 bis 22 Uhr lädt 
die Ladies Night 2026 zu einem 
Abend voller Inspiration, Musik, 
kleiner Schätze und schöner Mo-
mente ein.
Wer gerne dekoriert, Neues ent-
deckt und sich eine entspannte 

Auszeit mit Freundinnen gönnt, ist 
hier genau richtig. Denn an diesem 
Abend wird der Besuch im Garten-
center zum kleinen Erlebnis: Zwi-
schen herbstlicher Eleganz, engli-
schem Country-Charme und ersten 
weihnachtlichen Ideen gibt es jede 
Menge zu entdecken.
In den neuen Deko-Kojen zeigt 
Pflanzen Breuer die aktuellen Stil-
welten der kommenden Saison. 
Mal klassisch und gemütlich mit 
Karo, warmen Naturtönen 
und charmanten Dackel-Mo-
tiven, mal ruhig und elegant in 
Salbei, Creme und gedeckten 
Grüntönen. Dazu kommen kräf-
tige Bordeaux- und Beerentöne, 
edle Goldnuancen und winterliche 
Farbwelten in Blau, Weiß und war-
men Naturtönen. Jede Themenwelt 
erzählt ihre ganz eigene Geschichte 
und macht Lust darauf, das eigene 

Zuhause neu zu gestalten.
Und auch die Weihnachtszeit darf 
an diesem Abend schon ein wenig 
funkeln: Wer sein Zuhause mit stim-
mungsvoller Beleuchtung in Szene 
setzen möchte, erhält 20 % Rabatt 
auf alle Lichterketten. So lässt 
sich die Vorfreude auf die gemütli-
che Jahreszeit gleich mit nach Hause 
nehmen.
Für besondere Fundstücke sorgt der 
Kunsthandwerkermarkt mit klei-
nen Manufakturen und regionalen 
Ausstellern. Hier warten handge-
fertigte Schmuckstücke, besondere 
Seifen, liebevoll ausgewählte Deko-
rationen, süße Kinderkleidung und 
vieles mehr darauf, entdeckt zu wer-
den. Genau das Richtige also, um in 
Ruhe zu stöbern und vielleicht schon 
das eine oder andere besondere Ge-
schenk zu finden.
Auch musikalisch wird der Abend 

etwas Besonderes: Quincy Cal-
ling sorgt mit Live-Musik für die 
passende Stimmung und begleitet 
den Abend mit ihrem ganz eigenen 
Sound.
Dazu ein Glas zum Anstoßen, ein 
Cocktail, etwas Leckeres aus der 
Garten Küche und vor allem ganz 
viel Zeit zum Schauen, Entdecken 
und Genießen - die Ladies Night 
bei Pflanzen Breuer ist der perfek-
te Anlass, sich mit Freundinnen zu 
verabreden und gemeinsam einen 
schönen Abend zu verbringen.
Donnerstag, 1. Oktober 2026 
| 18-22 Uhr
Pflanzen Breuer, 
Sankt Augustin
Ein Abend, der Lust auf Herbst, 
Winter und ganz viele neue Ideen 
macht.
Mehr Infos unter: 
www.pflanzen-breuer.de
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Immobilien als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten

Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der stabils-
ten Formen der Geldanlage bewährt. 
Sie schützen nicht nur vor Inflation, 
sondern entwickeln sich in vielen Re-
gionen auch parallel zur allgemeinen 
Preissteigerung. Gerade in Zeiten 
schwankender Finanzmärkte bietet 
Wohneigentum die Möglichkeit, Si-
cherheit mit einer soliden Rendite 
zu verbinden.
Rendite mit Augenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßigen 
Mieteinnahmen und möglichen 
Wertsteigerungen. Eine sorgfältige 
Kalkulation der Ausgaben - von 
Kaufpreis und Nebenkosten bis hin 
zu Rücklagen für Instandhaltung - 
sorgt dafür, dass die Anlage planbar 
und tragfähig bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobilien mit 

einer Nettomiete von vier bis sechs 
Prozent des Kaufpreises bieten gute 
Chancen auf eine nachhaltige Ren-
dite.
Lage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobilien 
in Regionen mit wachsender Bevöl-
kerung, guter Infrastruktur und le-
bendigem Arbeitsmarkt. Dort lassen 
sich Wohnungen nicht nur leichter 
vermieten, sie gewinnen auch lang-
fristig an Wert. Wer auf die richtige 
Lage setzt, schafft damit die Grund-
lage für eine stabile und lohnende 
Investition.
Ein Baustein für die Altersvor-
sorge
Auch wenn Immobilien keine kurz-
fristige Geldanlage sind, lohnen sie 
sich auf lange Sicht. Wer mit genü-
gend Eigenkapital startet, Rücklagen 
bildet und einen Anlagehorizont von 

zehn bis fünfzehn Jahren einplant, 
schafft sich ein Stück finanzielle Un-
abhängigkeit. Damit sind Immobilien 
nicht nur eine sichere Kapitalanlage, 

sondern auch ein verlässlicher Bau-
stein für die persönliche Altersvor-
sorge.
(Text mit Hilfe von KI erstellt)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 02. Oktober 2026
Annahmeschluss ist am:
25.09.2026 um 10 Uhr

Konzertchor Rhein-Sieg  
beendet Sommerpause 
Die Probenarbeit begann wieder 

Rhein-Sieg-Kreis. Nach der Som-
merpause bereiten sich die Sänge-
rinnen und Sänger des Konzertchors 
Rhein-Sieg motiviert auf den Proben-
beginn am 1. September vor.
Momentan werden das Requiem von 
Gabriel Fauré sowie weitere Chor-
werke der französischen Romantik 
einstudiert. Noch besteht die Ge-
legenheit, mit in die Proben einzu-
steigen. Am Sonntag, 15. November, 
wird das Programm in einem Konzert 
in der Abteikirche Sankt Michael in 
Siegburg präsentiert. Erstmals wird 
zusätzlich auch der digitale Karten-
verkauf möglich sein. Der Konzert-
chor ist eine ambitionierte Gemein-

schaft von Sängerinnen und Sängern 
mit Liebe zur Musik. Neue Mitsänger 
sind herzlich willkommen, auch als 
Projektsänger. Notenkenntnisse sind 
von Vorteil. Interessenten nehmen bit-
te vorher Kontakt mit Chorleiter Jan 
Maasmann auf: 01573 62 35 277.

Konzertchor Rhein-Sieg 

Die Proben finden dienstags von 
18:30 bis 20:45 Uhr im Sankt-Adel-
heid-Gymnasium in Bonn-Pützchen 
statt, weitere Informationen finden 
sich auf der Homepage: https://
konzertchor-rhein-sieg.de.
Konzertchor, Pressestelle
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Freitag, 18. September 
	 Adelheidis-Apotheke
	 Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228 482222
Samstag, 19. September 
	 Veedels-Apotheke Bonn-Beuel
	 Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn, 0228 4798700
Sonntag, 20. September 
	 Adelheidis-Apotheke
	 Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228 482222
Montag, 21. September 
	 Veedels-Apotheke im Augustinum
	 Römerstraße 118, 53117 Bonn, 0228 671818
Dienstag, 22. September 
	 Apotheke in Stieldorf
	 Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244 3658
Mittwoch, 23. September 
	 Hummel-Apotheke
	 Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228 672041
Donnerstag, 24. September 
	 Beethoven-Apotheke
	 Lisztstraße 23, 53115 Bonn, 0228 637882
Freitag, 25. September 
	 Kreuzherren-Apotheke
	 Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228 464143
Samstag, 26. September
	 Petersberg-Apotheke
	 Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 
	 02223 24400
Sonntag, 27. September 
	 Fortuna-Apotheke
	 Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn, 0228 4298010
Montag, 28. September 
	 Rhein-Apotheke
	 Gerhard-von-Are-Straße 4-6, 53111 Bonn, 0228 635022
Dienstag, 29. September 
	 Hirsch Apotheke
	 Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn, 0228 461714
Mittwoch, 30. September 
	 Lintel‘s Stifts-Apotheke
	 Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn, 0228 464620
Donnerstag, 1. Oktober 
	 Falken-Apotheke
	 Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 
	 02241 203216
Freitag, 2. Oktober 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228 635744
Samstag, 3. Oktober 
	 Holtkamp Apotheke Alte Heerstraße
	 Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241 1482400

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 St.-Marien-Hospital
	 0228/2425444
Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 0180 5986700 
	 linksrheinischer Rhein-Sieg-Kreis 
Krankenhaus
	 Notfallpraxis am Petruskranken-

haus Bonn

Konfliktlotsentelefon
	 Mediation fördern e.V.
	 0151 59440892

Johanniter-Unfall-Hilfe
	 Der Ortsverband bietet an: Sani-

tätsdienste, ehrenamtliche Mit-
arbeit im Katastrophenschutz 
und Erste-Hilfe-Ausbildung

	 0228/627072
	 www.johanniter-bonn.de

Sonntag, 4. Oktober 
	 Hofgarten-Apotheke
	 Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 

0228 632655
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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// DAVE DAVIS 
Konfetti für Alle!

Donnerstag, 01.10.26 // 20 Uhr

www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Mittwoch, 16.12.26 // 20 Uhr

//
Tour 2026 -
Comedy at its best!

//
HIS ORCHESTRA
A Swinging 
Christmas

// 20 Uhr // 20 Uhr

// NIKITA MILLER 

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum 
Veranstaltungs-

kalender:
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// 20 Uhr

// DANCEPERADOS 
OF IRELAND
An authentic show 
of Irish Musik, 

Freitag, 11.12.26 // 20 Uhr

// DIE A CAPPELLA 
NACHT 
Christmas Vocal 
Night 

//
Ich freu‘ mich – 
Die 30! 

Freitag, 02.10.26 // 20 Uhr

//
Liebe
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EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

//
Ein Schattentheater, 
das alles in den 
Schatten stellt - 
On Fire!

Freitag, 09.10.26 // 20 Uhr
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// 18 Uhr

Familien-Orgelkonzert in St. Josef
„Peter und der Wolf“ auf der Orgel

Ein Orgelkonzert für Kinder und 
Familien findet am Sonntag, 20. 
September, um 16 Uhr in der Kirche 

Sankt Josef Beuel statt. Auf dem Pro-
gramm steht „Peter und der Wolf“ 
von Sergej Prokofjew. Michael Bot-

tenhorn wird dieses Werk auf der Or-
gel spielen, Pfarrer Bernward Granel 
die Texte vortragen. Im Anschluss an 

das Konzert besteht Gelegenheit, die 
Orgel zu besichtigen. Herzliche Ein-
ladung, der Eintritt ist frei.


